
Regulierung im Telekommunikationssektor
Chancen und Risiken im historischen Prozess
Hrsg. v. Matthias Kurth u. Mathias Schmoeckel, in Zus.-Arb. m. Roman Michalczyk

 
2012.  X, 143 Seiten. ROWG 2

ISBN 978-3-16-151729-7
fadengeheftete Broschur  54,00 €

ISBN 978-3-16-160607-6
eBook PDF  54,00 €

Die Wirtschaftskrise seit 2008 führt uns vor Augen, dass eine prosperierende Wirtschaft nicht einfach nur auf der Freiheit des
Marktes beruht, sondern gelegentlich auch staatliche Eingri e benötigt, zum Beispiel um Vertrauen in die Stabilität der
Wirtschaft zu scha en. Dabei kommt im Extremfall sogar die Beschränkung des Marktes durch die Scha ung eines Monopols
in Betracht, so wie es im Fall der Telekommunikation in Deutschland mit der staatlichen Post und in den USA mit AT&T
geschah. Der vorliegende Band widmet sich anhand juristischer und ökonomischer, rechtshistorischer und
wirtschaftshistorischer Beiträge der Frage, wie viel Markt und wie viel Regulierung im Sektor der Telekommunikation
erforderlich sind.
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